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$QD�)UDQFR���6\OYDLQ�-RXKHWWH

In der Europäischen Union lebten im Frühjahr 2000   371 Millionen Personen
in Privathaushalten.

½ In der Berichtswoche der Erhebung waren 158 Millionen Menschen
erwerbstätig; das entspricht einer Erwerbstätigenquote (Erwerbstätige
bezogen auf alle Personen zwischen 15 und 64 Jahren) von 63% für die
gesamte Europäische Union.

½ Der Europäische Rat hat im März 2001 auf seiner Sitzung in Stockholm
die folgenden Ziele für die Beschäftigungsquoten in der EU festgesetzt: 67 %
für Frauen und Männer zusammen und 57 % für Frauen bis zum Jahr 2005.
Sieben Mitgliedstaaten der EU haben das Ziel für 2005 bereits erreicht:
Dänemark, das Vereinigte Königreich, Schweden, Finnland und die
Niederlanden (mit allgemeinen Raten von rund 70 % oder mehr und
Beschäftigungsquoten für Frauen von rund 65 %), sowie Portugal und
Österreich (mit allgemeinen Quoten von 68 % und für Frauen von 60 %).

½ Island (87 %), Norwegen (78 %) und die Schweiz (78 %) hatten
Beschäftigungsquoten, die über dem europäischen Durchschnitt lagen.

½ 18 % der Erwerbstätigen hatten eine Teilzeitarbeit; 80% aller Personen
mit Teilzeitarbeit waren Frauen.

½ 13% der Arbeitnehmer hatten eine befristete Beschäftigung (Spanien: 32 %).

½ Die vollzeitbeschäftigten Arbeitnehmer arbeiteten im Schnitt 40,3 Stunden
pro Woche (Frauen: 38,9 Stunden).

½ In der Europäischen Union hatten 14 Millionen Menschen keine Arbeit,
obwohl sie hierzu zur Verfügung standen und auf Arbeitsuche waren; das
entspricht einer Arbeitslosenquote von 8,4%. In Griechenland und Finnland
betrug die Quote 11,1 % und in Spanien 14,0 %.

½ 46% aller Arbeitslosen in der Europäischen Union suchten seit mehr als
einem Jahr eine Arbeit (12 % in Island und 10 % in Norwegen);

½ 20% der Arbeitslosen in der Union suchten eine Erstbeschäftigung
(Italien: über 50%).

½ 18 % der Jugendlichen zwischen 18 und 24 Jahren hatten die Schule mit
einem niedrigeren Ausbildungsniveau verlassen als der Sekundarstufe II.
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Beschäftigungssituation der Personen ab 15 Jahren, EU-15,  2000 (1) 

Bevölkerung ab 15 Jahren
Zahl: 308.4 million
% Frauen: 51.7
%  < 25 Jahre: 14.7

Erwerbstätige Arbeitslose Nichterwerbspersonen
Zahl: 158.4 million Zahl: 14.4 million Zahl: 135.6 million
% Frauen: 42.6 % Frauen: 51.1 % Frauen: 62.4
%  < 25 Jahre: 11.5 %  < 25 Jahre: 24.0 %  < 25 Jahre: 17.6

Teilzeitbeschäfti gte  Seit weniger als einem Erwerbstäti gkeit nicht
Zahl: 28.3 million Jahr gewünscht
% Frauen: 79.8 Zahl: 7.8 million Zahl: 118.9 million
%  < 25 Jahre: 14.5 % Frauen: 50.2 % Frauen: 62.7

%  < 25 Jahre: 29.7 %  < 25 Jahre: 16.2

Nicht für eine Vollzeit-
täti gkeit verfü gbar Auf der Suche nach Weil in Ausbildun g

Zahl: 20.6 million einer Vollzeittäti gkeit Zahl: 19.3 million
% Frauen: 81.9 Zahl: 5.3 million % Frauen: 52.3
%  < 25 Jahre: 14.7 % Frauen: 43.4 %  < 25 Jahre: 86.6

%  < 25 Jahre: 29.3
Für eine Vollzeit- Erwerbstätigkeit

täti gkeit verfü gbar Auf der Suche nach gewünscht, aber keine
Zahl: 4.5 million einer Teilzeittäti gkeit Arbeitsuche
% Frauen: 71.1 Zahl: 1.2 million Zahl: 8.1 million
%  < 25 Jahre: 16.8 % Frauen: 80.8 % Frauen: 65.2

%  < 25 Jahre: 26.6 %  < 25 Jahre: 25.8

Vollzeitbeschäftigte
Zahl: 129.3 million Seit einem Jahr und 
% Frauen: 34.4 länger arbeitslos da Vermutun g, daß keine 
%  < 25 Jahre: 10.8 Zahl: 6.4 million Arbeit verfügbar

% Frauen: 52.3 Zahl: 0.7 million
Selbständi ge %  < 25 Jahre: 16.4 % Frauen: 72.4

Zahl: 19.2 million %  < 25 Jahre: 10.5
% Frauen: 22.8 Auf der Suche nach
%  < 25 Jahre: 2.3 einer Vollzeittäti gkeit Arbeit suchend,

Zahl: 4.4 million aber nicht verfügbar
Mithelfende % Frauen: 46.6 Zahl: 1.6 million

Familienangehörige
%  < 25 Jahre: 15.8 % Frauen: 57.7

Zahl: 1.8 million %  < 25 Jahre: 28.3
% Frauen: 61.9 Auf der Suche nach
%  < 25 Jahre: 17.1 einer Teilzeittäti gkeit

Zahl: 0.8 million
Arbeitnehmer % Frauen: 84.2

Zahl: 108.3 million %  < 25 Jahre: 9.4
% Frauen: 36.1
%  < 25 Jahre: 12.2

Unbefristetet Befristetet
Zahl: 94.2 million Zahl: 13.0 million
% Frauen: 35.4 % Frauen: 41.0
%  < 25 Jahre: 8.3 %  < 25 Jahre: 40.1

1) Wegen Nichtbeantwortung entspricht in manchen Fällen die Summe der Unterpositionen nicht dem Insgesamt - Wert.
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Im Frühjahr 2000 wurde unter Bezug auf die Verordnung (EWG) Nr. 577/98 des Rates vom 9. März 1998 in den 15
Mitgliedstaaten der Europäischen Union die gemeinschaftliche Arbeitskräfteerhebung durchgeführt.

Eine detaillierte Beschreibung der Stichprobenmethodik, der vorgenommenen Anpassungen, der Definitionen sowie der für die
Arbeitskräfteerhebung benutzten Kodifizierungen findet sich in der Veröffentlichung „Erhebung über Arbeitskräfte - Methodik
und Definitionen, 1998“.

*UXQGOHJHQGH�.RQ]HSWH�XQG�'HILQLWLRQHQ

Die Definitionen gelten für alle Personen ab 15 Jahren, die in Privathaushalten leben; sie entsprechen den Empfehlungen der
Internationalen Arbeitsorganisation. Wehrdienstleistende sind nicht eingeschlossen.

(UZHUEVWlWLJH�sind Personen, die während der Referenzwoche mindestens eine Stunde gegen Entgelt oder eine Sachleistung
gearbeitet haben oder, falls sie nicht gearbeitet haben, lediglich vorübergehend vom Arbeitsplatz abwesend waren. Mithelfende
Familienangehörige sind ebenfalls eingeschlossen.

$UEHLWVORVH sind Personen, die während der Referenzwoche
a) ohne Arbeit waren,
b) innerhalb von zwei Wochen zur Arbeitsaufnahme zur Verfügung standen und
c) innerhalb der zurückliegenden vier Wochen aktiv eine Arbeit gesucht hatten.

Zu den Arbeitslosen gehören auch jene Personen, die bereits eine Arbeit gefunden haben, sie aber erst zu einem späteren
Zeitpunkt aufnehmen.

Die 'DXHU�GHU�$UEHLWVORVLJNHLW�ist wie folgt festgelegt:
a) Dauer der Arbeitssuche oder
b) Dauer der Beschäftigungslosigkeit (falls dieser Zeitraum kürzer ist als die Dauer der Arbeitssuche).

DieZahl der�(UZHUEVSHUVRQHQ�ist der Summe aus Erwerbstätigen und Arbeitslosen.

1LFKWHUZHUEVSHUVRQHQ sind jene, die weder Erwerbstätige noch als Arbeitslose sind.

$UEHLWQHKPHU werden definiert als Personen, die für einen öffentlichen oder privaten Arbeitgeber arbeiten und dafür Lohn,
Gehalt, Gratifikationen, Leitungslohn oder Naturalleistungen erhalten; auch Berufssoldaten gelten als Arbeitnehmer.

Die QRUPDOHUZHLVH� SUR� :RFKH� JHOHLVWHWHQ� $UEHLWVVWXQGHQ umfassen auch die normalerweise geleisteten Überstunden,
unabhängig davon, ob sie bezahlt werden oder nicht. Nicht inbegriffen sind die Fahrtzeiten zwischen Wohnung und Arbeitsplatz
sowie die Hauptessenspausen.

Die (UZHUEVWlWLJHQTXRWH ist definiert als der Anteil der Erwerbspersonen an der Bevölkerung desselben Alters.

Die $UEHLWVORVHQTXRWH ist der Anteil der Arbeitslosen an den Erwerbspersonen.

Der Prozentanteil der -XJHQGDUEHLWVORVLJNHLW ist der Anteil der Arbeitslosen unter 25 Jahren an der Bevölkerung des gleichen Alters.

,Q� $XVELOGXQJ� %HILQGOLFKH� sind Personen, die an einer Ausbildungsmassnahme währende der 4 Wochen vor der
Referenzwoche teilgenommen haben. (In Frankreich und Portugal beziehen sich die Informationen über die Ausbildung
ausschließlich auf die Berichtswoche.) Studenten, die in dieser Zeit in Ferien waren, sind nicht eingeschlossen.

)U�K]HLWLJH� 6FKXODEJlQJHU� sind alle Personen zwischen 18 und 24, die die Schule mit einem niedrigen Bildungsgrad
verlassen haben (ISCED 0-2).

Sofern die Daten aus 2000 für ein oder mehrere Länder nicht vorliegen, werden die Summen für (8� ���� (8���� XQG� (((
geschätzt, wobei für diese Länder die jüngsten vorliegenden Jahresdaten verwendet werden.
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Tabelle 1 - Erhebung über Arbeitskäfte 2000 - Männer und Frauen 

EU-15 EUR11 B DK D EL E F IRL I L

Bevölkerung
-Gesamtbevölkerung (1000) 371.102 288.230 10.239 5.298 81.107 10.321 39.116 57.763 3.787 57.038 430
- Alter 15-64 Jahre(1000) 247.868 193.510 6.719 3.528 55.077 6.876 26.193 37.740 2.539 38.644 287
- Alter >64 (1000) 60.572 47.419 1.715 810 13.542 2.001 7.054 9.012 424 10.116 60

+|FKVWHU�HUUHLFKWHU�%LOGXQJVJUDG��

�������-DKUH�����

Primar/Sekundar 36,5 39,8 41,7 20,2 18,7 48,8 62,9 37,7 50,7 (3) 54,8 39,1
Sekundar 42,2 40,3 31,2 54,0 57,4 34,3 15,3 40,7 27,1 (3) 35,6 42,6
Fach-/Hochschule 21,3 19,9 27,1 25,8 23,8 16,9 21,8 21,6 22,2 (3) 9,6 18,3

)RUWELOGXQJ

- In Aus- und Fortbildung (25-64 
Jahre) - % 8,4 5,7 6,8 20,8 5,2 1,1 4,9 2,8 5,2 (3) 5,5 4,8
- Frühzeitige Schulabgänger (18-24 
Jahre) - % 18,3 21,0 12,5 11,6 14,9 17,1 28,1 13,3 18,9 (3) 27,6 16,8

Erwerbstätige insgesamt
- (1000) 158.368 119.869 4.120 2.716 36.325 3.946 14.450 23.388 1.668 20.930 181
- Erwerbstätigenquoten (%)

15-24 Jahre 39,9 36,9 30,3 67,1 46,1 26,9 31,8 28,3 47,8 26,1 31,9
25-54 Jahre 76,4 75,5 77,9 84,3 79,3 70,2 67,7 78,4 75,4 67,7 78,2
55-64 Jahre 37,5 33,9 25,0 54,6 37,4 39,0 36,6 29,3 45,1 27,3 27,2
15-64 Jahre 63,1 61,3 60,9 76,4 65,3 55,9 54,7 61,7 64,4 53,4 62,7

- Teilzeit (%) 18,0 16,6 20,7 (4) 21,7 19,4 4,6 8,2 16,9 16,6 8,8 11,3

- Landwirtschaft (%) 4,3 4,6 1,9 3,7 2,6 17,0 6,9 4,2 7,9 5,2 2,4
- Industrie (%) 29,0 30,2 25,8 25,3 33,5 22,5 30,8 26,3 28,7 31,8 20,8
- Dienstleistungen (%) 66,8 65,2 72,3 71,0 63,8 60,5 62,4 69,5 63,4 63,0 76,8

Arbeitnehmer
- (1000) 133.229 100.362 3.459 2.468 32.375 2.305 11.487 20.724 1.350 15.034 164
- In % der Erwerbstätigen insgesamt 84,2 83,8 84,0 90,9 89,1 58,4 79,6 88,6 81,2 71,8 90,6

- mit befristetem Arbeitsvertrag (%) 13,4 15,1 9,0 10,2 12,7 13,1 32,1 15,0 4,6 10,1 3,4

Arbeitsstunden

- Vollzeitbeschäftigte 40,3 39,6 38,5 39,3 40,1 40,9 40,6 38,9 39,9 38,6 39,8
- Teilzeitbeschäftigte 19,7 20,0 22,5 19,9 18,0 21,4 18,1 23,1 18,7 24,0 21,3

Arbeitslosigkeit
- 1000 14.447 11.956 290 127 3.123 491 2.354 2.669 75 2.545 4
- Arbeitslosenquoten (%)

15-24 Jahre 16,1 17,2 15,2 6,7 8,5 29,5 25,5 20,6 6,5 31,5 6,4
25-64 Jahre 7,3 8,0 5,7 4,1 7,9 8,8 12,1 9,1 3,8 8,4 2,0
15+ Jahre 8,4 9,1 6,6 4,5 7,9 11,1 14,0 10,2 4,3 10,8 2,3

- Anteil der Jugendarbeitslosigkeit (15-
24 Jahre) - % 7,6 7,7 5,4 4,8 4,3 11,3 10,9 7,4 3,3 12,0 2,2

Verteilung nach der Dauer der Arbeitslosigkeit

-weniger als 6 Monate (%) 36,4 33,5 28,2 59,1 32,4 26,1 37,8 36,8 26,5 (3) 22,2 60,4
- 6 bis 11 Monate (%) 17,2 17,4 15,4 19,7 16,1 17,2 19,7 18,8 16,6 (3) 16,4 15,7
-12 Monate und länger (%) 46,4 49,0 56,3 21,2 51,5 56,7 42,4 44,4 56,9 (3) 61,4 23,8

Anteil der Arbeitslosen (%), die

-eine erste Tätigkeit suchen 20,4 20,3 24,6 11,5 5,9 45,0 21,1 10,3 - 51,7 29,0
-eine Teilzeitarbeit suchen 14,3 13,6 16,4 15,6 12,8 4,4 5,5 15,7 17,3 15,7 14,5

Nichterwerbspersonen (1000) 198.287 156.405 5.829 2.455 41.660 5.884 22.312 31.706 2.044 33.563 245

(1) 15-74 Jahre
(2) 65-74 Jahre

(3) 1997

(4) nur Arbeitnehmer
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Tabelle 1 - Erhebung über Arbeitskäfte 2000 - Männer und Frauen 

NL A P FIN S UK IS NO EEA CH

Bevölkerung

15.667 7.942 9.987 5.154 8.864 58.389 190 (1) 3.188 (1) 374.481 5.915 -Gesamtbevölkerung (1000)

10.711 5.372 6.780 3.448 5.694 38.260 172 2.875 250.915 4.820 - Alter 15-64 Jahre(1000)

2.006 1.210 1.515 766 1.530 8.811 18 (2) 313 (2) 60.903 1.096 - Alter >64 (1000)

+|FKVWHU�HUUHLFKWHU�%LOGXQJVJUDG��

�������-DKUH�����

33,8 23,8 78,4 26,9 22,8 19,3 37,6 14,5 36,2 18,2 Primar/Sekundar

41,2 61,9 11,7 40,7 47,5 52,5 38,6 53,9 42,4 57,6 Sekundar

25,0 14,2 9,8 32,4 29,7 28,1 23,8 31,6 21,4 24,2 Fach-/Hochschule

)RUWELOGXQJ

15,6 7,8 (3) 3,3 19,6 21,6 21,0 23,5 13,3 8,5 23,8
- In Aus- und Fortbildung (25-64 
Jahre) - %

16,7 10,8 (3) 43,1 9,8 7,7 6,8 28,6 13,3 18,3 7,9
- Frühzeitige Schulabgänger (18-24 
Jahre) - %

Erwerbstätige insgesamt

7.860 3.683 4.898 2.367 4.125 27.711 157 2.271 160.796 3.879 - (1000)

- Erwerbstätigenquoten (%)

68,4 52,5 41,9 45,4 36,9 55,9 73,9 58,7 40,1 65,0 15-24 Jahre

81,7 81,6 81,9 81,1 82,5 80,4 91,8 85,6 76,5 85,4 25-54 Jahre

37,9 29,2 51,7 41,2 64,3 50,5 85,4 65,6 37,8 63,3 55-64 Jahre

72,9 67,9 68,1 68,1 71,1 71,2 87,1 77,9 63,3 78,3 15-64 Jahre

41,2 17,0 10,7 12,2 22,8 24,9 28,2 26,1 18,1 30,5 - Teilzeit (%) 

3,3 6,1 12,5 6,2 2,9 1,5 8,7 4,3 4,3 4,8 - Landwirtschaft (%)

21,6 30,0 34,9 28,0 24,4 25,4 22,1 21,8 28,8 25,0 - Industrie (%) 

75,2 63,9 52,6 65,8 72,7 73,0 69,2 73,9 66,9 70,1 - Dienstleistungen (%)

Arbeitnehmer

6.959 3.185 3.578 2.047 3.668 24.427 129 2.100 135.458 3.180 - (1000)

88,8 86,5 74,1 86,5 88,9 88,3 82,3 92,5 84,3 82,0 - In % der Erwerbstätigen insgesamt

14,0 7,9 20,4 17,7 14,7 6,7 5,4 9,7 13,4 11,5 - mit befristetem Arbeitsvertrag (%)

Arbeitsstunden

39,0 40,1 40,3 39,3 40,0 43,6 48,9 38,5 40,3 40,9 - Vollzeitbeschäftigte

18,8 22,0 20,0 20,8 22,8 18,5 22,2 22,0 19,8 20,7 - Teilzeitbeschäftigte

Arbeitslosigkeit

220 181 197 297 239 1.634 3 81 14.532 106 - 1000

- Arbeitslosenquoten (%)

5,3 6,3 8,4 28,4 9,5 12,1 4,4 11,1 16,0 5,0 15-24 Jahre

2,2 4,5 3,4 8,1 5,1 4,5 1,3 2,2 7,3 2,3 25-64 Jahre

2,7 4,7 3,9 11,1 5,5 5,6 1,9 3,5 8,3 2,7 15+ Jahre

3,8 3,5 3,8 18,0 3,9 7,7 3,4 7,3 7,6 3,4
- Anteil der Jugendarbeitslosigkeit (15-
24 Jahre) - %

Verteilung nach der Dauer der Arbeitslosigkeit

53,5 56,1 40,0 58,9 52,6 56,3 77,3 83,4 36,7 57,7 -weniger als 6 Monate (%)

13,8 15,4 17,2 16,5 16,7 15,4 11,2 6,8 17,1 15,7 - 6 bis 11 Monate (%)

32,7 28,5 42,8 24,6 30,7 28,3 11,5 9,9 46,2 26,5 -12 Monate und länger (%)

Anteil der Arbeitslosen (%), die

- 7,3 12,4 14,9 7,9 16,5 8,7 18,4 20,4 7,7 -eine erste Tätigkeit suchen

58,1 20,7 - 16,7 11,3 22,3 38,5 23,7 14,3 41,7 -eine Teilzeitarbeit suchen

7.587 4.078 4.892 2.490 4.500 29.043 31 835 199.153 1.930 Nichterwerbspersonen (1000)
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Tabelle 2 - Erhebung über Arbeitskäfte 2000 - Frauen 

EU-15 EUR11 B DK D EL E F IRL I L

Bevölkerung
-Gesamtbevölkerung (1000) 190.014 147.948 5.233 2.679 41.531 5.324 20.124 29.725 1.906 29.389 218
- Alter 15-64 Jahre(1000) 124.063 96.987 3.336 1.746 27.322 3.536 13.281 19.069 1.264 19.411 142
- Alter >64 (1000) 35.439 27.933 1.016 466 8.132 1.081 4.010 5.273 241 5.957 36

+|FKVWHU�HUUHLFKWHU�%LOGXQJVJUDG�

�������-DKUH�����

Primar/Sekundar 39,1 42,4 41,1 22,0 23,3 50,8 64,2 40,6 47,1 (3) 55,5 43,5
Sekundar 41,2 39,4 31,2 50,8 58,0 34,1 14,9 37,4 30,9 (3) 35,1 40,8
Fach-/Hochschule 19,7 18,2 27,7 27,2 18,6 15,1 20,9 22,0 22,0 (3) 9,4 15,7

)RUWELOGXQJ

- In Aus- und Fortbildung (25-64 
Jahre) - % 8,8 5,6 6,0 23,8 4,8 1,1 5,4 3,1 5,3 (3) 5,4 3,9
- Frühzeitige Schulabgänger (18-24 
Jahre) - % 16,8 19,2 10,2 9,9 15,1 12,9 22,4 11,8 15,1 (3) 28,6 17,6

Erwerbstätige insgesamt
- (1000) 67.447 50.299 1.742 1.266 15.901 1.489 5.390 10.484 680 7.708 71
- Erwerbstätigenquoten (%)

15-24 Jahre 36,5 33,3 26,7 64,0 43,6 22,0 26,4 25,2 43,3 22,0 28,3
25-54 Jahre 65,7 64,0 67,8 80,4 71,1 52,6 50,6 69,6 62,7 50,7 63,0
55-64 Jahre 27,7 24,1 15,4 46,2 28,7 24,4 19,9 26,0 27,1 15,2 16,8
15-64 Jahre 53,8 51,4 51,9 72,1 57,8 41,3 40,3 54,8 53,2 39,3 50,0

- Teilzeit (%) 33,7 31,6 39,9 (4) 35,2 37,9 7,9 17,2 31,0 30,5 17,4 26,0

- Landwirtschaft (%) 3,4 3,6 1,2 2,0 2,1 19,3 5,0 2,9 2,1 4,4 1,5
- Industrie (%) 15,4 16,5 11,7 13,4 18,3 12,4 14,5 14,1 15,5 20,5 6,4
- Dienstleistungen (%) 81,3 79,9 87,1 84,6 79,6 68,4 80,5 83,0 82,4 75,1 92,1

Arbeitnehmer
- (1000) 59.518 44.062 1.502 1.193 14.656 916 4.466 9.618 617 6.018 66
- In % der Erwerbstätigen insgesamt 88,3 87,7 86,2 94,3 92,2 61,5 83,0 91,7 91,2 78,1 92,6

- mit befristetem Arbeitsvertrag (%) 14,5 16,3 12,1 11,7 13,1 15,7 34,6 15,7 5,8 12,2 4,5

Arbeitsstunden
- Vollzeitbeschäftigte 38,9 38,5 37,1 37,9 39,3 39,5 39,6 38,0 38,1 36,5 38,0
- Teilzeitbeschäftigte 19,9 20,0 22,5 21,9 18,3 20,7 17,8 23,1 18,7 22,8 20,9

Arbeitslosigkeit
- 1000 7.377 6.276 157 66 1.434 298 1.384 1.460 30 1.345 2
- Arbeitslosenquoten (%)

15-24 Jahre 17,3 19,0 18,2 7,0 7,4 37,7 32,4 22,6 6,9 35,3 7,3
25-64 Jahre 8,8 10,0 7,2 4,6 8,4 13,5 18,1 11,1 3,5 12,0 2,7
15+ Jahre 9,9 11,1 8,3 5,0 8,3 16,7 20,4 12,2 4,2 14,9 3,1

- Anteil der Jugendarbeitslosigkeit 
(15-24 Jahre) - % 7,6 7,8 5,9 4,8 3,5 13,3 12,6 7,3 3,2 12,0 2,2

Arbeitslosigkeit

-weniger als 6 Monate (%) 34,9 32,0 26,9 58,0 30,5 22,0 33,8 35,7 33,5 (3) 21,5 62,4
- 6 bis 11 Monate (%) 17,7 17,8 16,4 20,9 16,4 16,8 19,7 18,6 19,8 (3) 17,1 17,1
-12 Monate und länger (%) 47,4 50,2 56,7 21,1 53,1 61,2 46,6 45,6 46,8 (3) 61,4 20,5

Anteil der Arbeitslosen (%), die

-eine erste Tätigkeit suchen 22,8 22,3 23,6 11,1 6,5 49,6 24,1 10,9 - 54,1 29,4
-eine Teilzeitarbeit suchen 22,9 21,9 25,8 17,7 23,6 5,0 8,2 24,7 36,1 26,2 25,1

Nichterwerbspersonen (1000) 115.190 91.373 3.334 1.347 24.196 3.537 13.351 17.781 1.197 20.337 145

(1) 15-74 Jahre
(2) 65-74 Jahre

(3) 1997
(4) nur Arbeitnehmer
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Tabelle 2 - Erhebung über Arbeitskäfte 2000 - Frauen 

NL A P FIN S UK IS NO EEA CH

Bevölkerung

7.884 4.104 5.185 2.649 4.482 29.581 94 (1) 1.588 (1) 191.696 3.057 -Gesamtbevölkerung (1000)

5.285 2.696 3.465 1.716 2.801 18.992 85 1.421 125.569 2.404 - Alter 15-64 Jahre(1000)

1.157 744 894 473 883 5.077 9 (2) 167 (2) 35.615 653 - Alter >64 (1000)

+|FKVWHU�HUUHLFKWHU�

%LOGXQJVJUDG���������-DKUH�����

37,4 30,6 76,7 25,3 21,2 22,6 43,3 15,2 38,8 22,9 Primar/Sekundar

40,6 58,0 11,8 38,9 46,7 50,9 31,7 52,1 41,3 62,6 Sekundar

22,0 11,4 11,5 35,7 32,1 26,5 24,9 32,7 19,9 14,4 Fach-/Hochschule

)RUWELOGXQJ

14,7 6,7 (3) 3,4 21,6 24,1 24,4 26,7 13,8 8,9 20,2
- In Aus- und Fortbildung (25-64 
Jahre) - %

15,9 12,5 (3) 35,6 7,2 6,2 7,1 28,5 13,5 16,8 7,5
- Frühzeitige Schulabgänger (18-
24 Jahre) - %

Erwerbstätige insgesamt

3.367 1.622 2.211 1.123 1.976 12.418 73 1.063 68.583 1.707 - (1000)

- Erwerbstätigenquoten (%)

66,7 48,6 36,1 43,8 37,1 53,5 77,4 56,5 36,7 63,4 15-24 Jahre

70,9 73,5 73,9 77,6 80,9 73,1 87,4 81,7 66,0 75,6 25-54 Jahre

25,8 17,8 42,3 40,7 61,7 41,4 75,7 59,3 28,1 50,1 55-64 Jahre

63,4 59,7 60,4 65,2 69,7 64,5 83,8 73,9 54,1 69,3 15-64 Jahre

70,6 33,0 16,4 16,9 36,3 44,5 46,6 43,2 33,8 55,6 - Teilzeit (%) 

2,4 6,4 14,3 3,9 1,4 0,8 4,3 2,3 3,3 4,0 - Landwirtschaft (%)

9,4 14,2 22,9 14,3 11,5 12,0 10,3 9,4 15,3 12,4 - Industrie (%) 

88,2 79,4 62,9 81,8 87,1 87,3 85,5 88,3 81,4 83,6 - Dienstleistungen (%)

Arbeitnehmer

3.038 1.419 1.639 1.023 1.860 11.486 65 1.011 60.594 1.447 - (1000)

90,6 87,5 75,5 91,1 94,1 92,6 88,7 95,2 88,5 84,8 - In % der Erwerbstätigen insgesamt

17,2 8,4 22,7 20,9 16,9 7,7 5,9 11,8 14,5 12,8 - mit befristetem Arbeitsvertrag (%)

Arbeitsstunden

38,2 39,8 39,3 38,4 39,7 40,6 43,5 37,6 38,9 40,1 - Vollzeitbeschäftigte

18,8 21,9 19,7 21,0 23,6 18,7 22,8 22,4 19,9 20,4 - Teilzeitbeschäftigte

Arbeitslosigkeit

121 78 112 153 104 633 2 36 7.415 55 - 1000
- Arbeitslosenquoten (%)

5,9 5,6 12,0 29,2 8,1 10,4 3,7 11,4 17,1 4,1 15-24 Jahre

2,9 4,5 3,9 8,8 4,7 3,9 2,2 1,9 8,7 3,0 25-64 Jahre

3,5 4,6 4,8 12,0 5,0 4,9 2,6 3,3 9,8 3,1 15+ Jahre

4,2 2,9 4,9 18,1 3,3 6,2 3,0 7,2 7,6 2,7
- Anteil der Jugendarbeitslosigkeit 
(15-24 Jahre) - %

Arbeitslosigkeit

52,4 52,8 40,1 62,1 55,2 63,9 73,6 91,1 35,2 59,1 -weniger als 6 Monate (%)

14,2 19,9 20,0 15,4 17,1 16,8 8,8 3,8 17,7 13,4 - 6 bis 11 Monate (%)

33,4 27,3 39,9 22,4 27,7 19,3 17,6 5,1 47,2 27,5 -12 Monate und länger (%)

Anteil der Arbeitslosen (%), die

- 9,9 13,0 15,4 8,2 18,5 2,5 18,8 22,7 7,9 -eine erste Tätigkeit suchen

78,1 40,5 - 20,4 19,2 42,5 47,5 34,7 23,0 59,4 -eine Teilzeitarbeit suchen

4.396 2.404 2.861 1.373 2.402 16.530 19 489 115.698 1.295 Nichterwerbspersonen (1000)
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